
3. Klausur / tertium examen maius (9.2.2007) 

1) Übersetzen Sie die folgenden Sätze, indem Sie besonders auf die Syntax des 
abhängigen Satzes achten! 

a) Was Caesars Alleinherrschaft betrifft, so war Cicero damit schwerlich 

einverstanden. 

b) Indem er seine wissenschaftliche Tätigkeit wieder aufnahm, trachtete er 

danach, seine Mitbürger bestmöglich zu unterstützen. 

c) In der Meinung, dass die Philosophie ihm die Politik ersetzen könne, tat er 

seine senatorische Auffassung in Büchern kund: 

2) Übersetzen Sie den folgenden Text in ein den Regeln der Schulgrammatik 
entsprechendes Latein: 

Und mir jedenfalls lieferte den Grund dafür, die Philosophie zu erläutern, der 

schwerwiegende Verfall unseres Gemeinwesens, da ich während des 

Bürgerkrieges weder auf meine Art die Republik beschützen konnte noch 

(auch) eine bessere Beschäftigung fand, die meiner würdig wäre. 

Meine Mitbürger werden mir es also verzeihen oder sie werden mir vielmehr 

dafür dankbar sein, dass ich, als der Staat der Gewaltherrschaft eines 

einzelnen anheimgefallen war, mich weder versteckt noch verleugnet noch zu 

Boden geworfen habe. 

Auch habe ich mich nicht so benommen, als ob ich gegenüber irgendeinem 

Menschen oder den Zeitumständen Hass empfände.  

Ebenso wenig bin ich dem Geschick eines anderen mit solcher Schmeichelei 

oder solcher Bewunderung begegnet, dass ich mit meinem eigenen 

unzufrieden wäre. 

Denn eben das hatte ich von Platon und der Philosophie gelernt, dass es 

gleichsam von Natur aus gewisse Wandlungen der Staatsverfassungen gibt. 

 


